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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1847 Schwaben Augsburg : SSV Bobingen II 
Montag, 30.01.2023, 20:15 Uhr

Kronberger und Merkle in Top-Form

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SSV
Bobingen II das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) beim TSV 1847 Schwaben Augsburg am Montagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es
so weit war, erlebten die Zuschauer am Montag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Schlusspunkt erzielte Robert Merkle im 11. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die
Heimmannschaft unvollständig antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Kohlert / Stowasser gewannen gegen Otremba / Weiss mit 3:2. Hamann / Eller konnten
Wengenmayr / Novak in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Leider musste der TSV 1847 Schwaben Augsburg danach das Doppel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an den SSV Bobingen II. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Walter Kohlert kam mit der
Spielweise von Damian Otremba am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Anlaufschwierigkeiten musste Oliver Hamann
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Wenig später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 endete derweil das im Vorhinein bereits
als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Dieter Stowasser und Daniel Kronberger aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach einem Erfolg
für Reinhard Eller sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Kurt Weiss letztlich
nicht ins Ziel bringen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Wilhelm Geisslinger das Spiel gegen Robert Merkle noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Einen Punkt erhielt der SSV Bobingen II derweil, da Moritz Novak sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auf
verlorenem Posten stand Walter Kohlert in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Alfred
Wengenmayr, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim Sieg von Oliver Hamann gegen Damian Otremba konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Keinen Zähler beisteuern konnte Dieter Stowasser im Match gegen Kurt
Weiss, das 0:3 verloren ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Reinhard Eller bei seiner Pleite gegen Daniel Kronberger. Wilhelm
Geisslinger verlor sein Match gegen Moritz Novak unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Robert Merkle, da sein Gegner - - nicht antreten konnte.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1847 Schwaben Augsburg am 10.02.2023 gegen
den Post SV Augsburg V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2023 gegen den
FSV Wehringen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1847 Schwaben Augsburg

Doppel: Kohlert / Stowasser 1:0, Hamann / Eller 1:0 
Einzel: W. Kohlert 2:0, O. Hamann 2:0, D. Stowasser 0:2, R. Eller 0:2, W. Geisslinger 0:2 

 SSV Bobingen II
Doppel: Wengenmayr / Novak 0:1, Otremba / Weiss 0:1, Kronberger / Merkle 1:0 
Einzel: A. Wengenmayr 0:2, D. Otremba 0:2, K. Weiss 2:0, D. Kronberger 2:0, M. Novak 2:0, R.
Merkle 2:0


